
Prüfen der Ganganzeige  K75 bis K1100 
 
 
 
 
Wegen der immer wieder auftretenden Probleme noch einmal Tipps zur Überprüfung. Man 
trenne den Stecker, der den Schalter der Ganganzeige hinten am Getriebe mit der 
Anzeigeneinheit im Cockpit 

 
verbindet. Dieser Stecker sitzt hinter dem rechten Seitendeckel und hat 4 Pole (Farben): 
braun, gelbblau, gelbschwarz, gelbweiß. 
 
Überprüfung des Ganganzeigenschalters am Steckerteil, das nach unten zum Schalter führt: 
Mit Ohmmeter im Niederohmbereich prüfen, ob folgende Farben beim jeweiligen Gang 
elektrisch miteinander verbunden sind: 
Gang "0" Leerlauf: alle 4 Farben miteinander 
Gang 1 : braun mit gelbschwarz und gelbweiß  
Gang 2 : braun mit gelbblau und gelbweiß 
Gang 3 : braun mit gelbweiß 
Gang 4 : braun mit gelbblau und gelbschwarz 
Gang 5 : braun mit gelbschwarz 
Sollte Feuchtigkeit in den Schalter eingetreten sein, so kann man das im Hochohmbereich  
(M Ohm) messen, in den man Beispielsweise den Widerstand zu den jeweils nicht benutzten 
Farben misst, der sehr hoch sein sollte (Isoliert). 
Beispiel für 1.Gang: Man misst gegen gelbblau einzeln braun, dann gelbschwarz, dann 
gelbweiß. Es müssen viele M Ohm zu messen sein! 
 
Überprüfung der Ganganzeige im Cockpit: 
Mit einer einfachen Prüfschnur (oder Kupferdraht) verbindet man folgende Leitungsfarben im 
Steckerteil, das nach oben zur Ganganzeige führt, und das bei eingeschalteter Zündung: 
Braun mit allen anderen Farben: Anzeige "0" sollte erscheinen. 
Braun mit gelbschwarz und gelbweiß: Anzeige 1 
Braun mit gelbblau und gelbweiß : Anzeige 2 
Braun mit gelbweiß : Anzeige 3 
Braun mit gelbblau und gelbschwarz: Anzeige 4 
Braun mit gelbschwarz : Anzeige 5 sollte erscheinen. 
Leider sind LCD-Displays wegen der sehr hohen Innenwiderstände sehr feuchtigkeitssensibel 
und neigen dann zu Störungen. Hier hilft nur eines: Ablüften, reinigen. 
 
Gruß Gert_Kr 


